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Die Avantgarde der deutschen Winzer



»Gut, sauber, fair« – diese Philosophie vertritt Kai Wagner als Gründer und Leiter des Slow Food Conviviums Mittelhessen und als Fachbeirat Wein von Slow Food Deutschland. Der studierte Philosoph, Politologe und Informatiker arbeitet als Autor für das Slow Food Magazin, veranstaltet Weinseminare und Verkostungen.



Was zeichnet einen hochwertigen Wein aus? Welche Rolle spielt der Geschmack? Und wie wichtig sind Anbau und Verarbeitung sowie der je eigene Stil des Winzers? Dieses Buch präsentiert 46 herausragende Winzerpersönlichkeiten aus Deutschland und ihre Philosophie vom »langsamen« Wein. Bei allen Unterschieden im Detail zeichnen sich gemeinsame Kriterien ab: ein Anbau, der die Natur schont und sich an die natürlichen Gegebenheiten anpasst, ein Höchstmaß an handwerklicher Produktion sowie eine besondere Betonung der regionalen und kulturellen Identität. Ein Führer durch die Welt von »Slow Wine«, eine bunte Deutschlandreise zu Winzern zwischen Leidenschaft und Zukunftsverantwortung.



Ulrich Steger / Kai Wa gner



Der Ökonom und Buchautor Ulrich Steger hat eine abwechslungsreiche Karriere in Wissenschaft, Politik und Wirtschaft durchlaufen. Zuletzt forschte und lehrte er am renommierten International Institute for Management Development (IMD) in Lausanne, bevor er sich mit seiner Emeritierung dem Thema Wein in seinen zahlreichen Facetten zuwandte.
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Die Avantgarde der deutschen Winzer Slow Wine und seine Erzeuger im Porträt



»Jeder große Wein entsteht zuerst als Idee im Kopf des Winzers« – davon sind Ulrich Steger und Kai Wagner überzeugt. Es sind die Werte und Ziele der Winzerinnen und Winzer, ihr Können, ihre Erfahrungen sowie ihre Persönlichkeiten, die den Wein im Glas prägen – jenen handwerklich hergestellten, kulturell geprägten Wein, in dem man den Jahrgang, die Rebsorte und den Boden noch schmecken kann. Derartige Weine sind etwas Kostbares, denn sie lassen sich nicht mit landwirtschaftlicher Großtechnik produzieren und finden sich auch nicht im Sortiment des Discounters um die Ecke. Aber es gibt sie noch – und sie sind so interessant, dass man mehr über die Menschen erfahren möchte, die sie produzieren oder schaffen. Kai Wagner und Ulrich Steger haben 46 Winzerinnen und Winzer besucht, interviewt und ihnen bei ihrer Arbeit in Weinberg und Keller über die Schulter geschaut. Entstanden sind einfühlsame und lehrreiche Porträts, die uns erahnen lassen, wie viel Sorgfalt und Liebe zum Detail in wirklich guten Weinen steckt.
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Vorwort



Am Anfang war der Wein – und erst dann kam Slow Food. Und noch vor dem Wein war es die Politik, die den jungen piemontesischen Intellektuellen Carlo Petrini, seine Freunde Azio Citi, Dario Fo und viele andere in ihren Bann geschlagen hatte. Das war in den 70er und 80er Jahren des letzten Jahrhunderts. Noch heute ist die Verbindung von Wein, Slow Food und Politik eine enge – es ist mithin eine Verbindung, die einfach zusammengehört, denn Essen und Trinken sind per se politische Handlungen. Wie politisch Essen und Trinken sein können, merkt man spätestens dann, wenn Lebensmittelskandale die Gesellschaft erschüttern. Doch meist ist die Empörung über den Betrug am Verbraucher nur von kurzer Dauer; nur selten führt der kurzfristige Einblick in die Verfasstheit unseres Lebensmittelsystems zu längerfristigen Veränderungen oder gar Verbesserungen – trotz Pferdefleisch in der Lasagne, falsch deklarierten Eiern, Dioxin in Futtermitteln oder Antibiotika im Fleisch. Mit Methanol gepanschter Barolo war es auch, der Petrini und seine Freunde Anfang der 1980er Jahre zur Gründung der Amici del Barolo veranlasste; er, der vorher als Journalist über Essen und Trinken geschrieben und 1977 die Zeitschrift ›Gambero Rosso‹ gegründet hatte, wandte sich nun engagiert dem Wein zu. Und das Essen folgte dem Wein auf dem Fuß: Die Vereinigung Arcigola wurde ins Leben gerufen. Doch worum ging es? Darum, in vielfältigsten Kontexten Aufklärung für die Akteure im Handlungsfeld Essen und Trinken zu betreiben. Auf regionaler Ebene sollten Produzenten und Konsumenten voneinander lernen, indem sie ihr Wissen austauschten und durch Wissen und Genuss den Geschmack bildeten, der die schärfste Waffe im Kampf gegen den Verlust kulinarischen Wissens ist. Als dann 1986 Slow Food Italien gegründet wurde, 1989 Slow
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Food International und schließlich bereits 1992 als erster nationaler Verband außerhalb Italiens Slow Food Deutschland, da waren Wein und Essen im Denken und Handeln von Slow Food so fest miteinander verwoben, dass das eine ohne das andere nicht mehr denkbar war. Das zeigte sich auch an den Publikationen, mit denen Slow Food nicht nur in Italien bekannt wurde: dem Vini d’Italia, dem Führer der italienischen Weine, und dem Osterie d’Italia. Umso erstaunlicher ist es, dass es bis 2010 gedauert hat, bis der Versuch unternommen wurde, den programmatischen Slow Food-Dreiklang für Lebensmittel – gut, sauber, fair – auch auf Wein anzuwenden. Vorarbeiten waren gemacht, Slow Food formulierte gemeinsam mit Winzern aus Europa im Manifest der Vignerons d’Europe von 2009, was zur Leitlinie des neuen Slow Wine-Guides von Slow Food Italien werden sollte: »Die Arbeiten im Weinberg, im Keller und im Verkauf liegen in der Hand des Winzers. (…) Der Winzer produziert lebendige, genussvolle Weine. (…) Der Winzer arbeitet transparent: Er sagt, was er tut, und er tut, was er sagt.« Und natürlich wurde das Manifest auch politisch, indem die Vignerons sich deutlich gegen eine fortgesetzte Favorisierung der industriellen Weinproduktion aussprechen – einmal mehr sind Politik und Genuss vereint. 2010 setzt Slow Food diese Linie fort, indem der neue Führer »langsamer« italienischer Weine weder das Endprodukt im Glas für sich alleine darstellt noch den Produzenten in einer künstlichen Leere präsentiert, gleichsam wie ein Kunstwerk in einer Galerie oder ein Objekt auf der sterilen Oberfläche eines Labortisches. Produkt und Erzeuger sind im Slow Wine-Guide eingebettet in eine natürliche, kulturelle und soziale Umgebung. So zu verfahren, war Abenteuer und Risiko zugleich. Noch spannender machte es der Umstand, dass Slow Food, einst Mitbegründer des ›Gambero Rosso‹-Weinführers, sich mit der Entscheidung für die eigene Linie des holistischen Zugangs zu Wein nach 13-jähriger Zusammenarbeit vom Vini d‘Italia trennte. Diese andere, gesamtheitliche Betrachtungsweise von Wein bewegt nicht nur die Slow Food-Weinwelt. Aus Frankreich kommt zeitgleich die vin naturel-Bewegung – Wein ohne Zusätze, »mehr als Bio« lautet hier die Devise der beteiligten Winzer. Der Zeitgeist bringt die verschiedenen Ansätze, die an verschiedenen Orten entstehen, zusammen. Und Weinliebhaber können sich an Abgrenzungen, Unterschieden und Gemeinsamkeiten abarbeiten. Die Diskussion um den »langsamen« Wein hat gerade einmal begonnen – auch wenn es den Slow Wine-Guide für Italien nun schon im
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dritten Jahr auf Italienisch und seit 2012 auch auf Deutsch gibt, sind wir doch noch ganz am Anfang. Das vorliegende Buch von Kai Wagner und Ulrich Steger ist Ergebnis und Dokument einer leidenschaftlichen, bewegten, persönlichen wie facettenreichen Beschäftigung mit dem Thema. Die Porträts der Akteure, Protagonisten und Vorreiter zeigen diese komplexen Beziehungen aufs Anschaulichste und machen Lust, sich auf das Abenteuer Slow Wine einzulassen; sie alle verbindet die Auffassung eines unverwechselbar eigenständigen Weins, den zu erzeugen sie alle ihren individuellen Weg gefunden haben – das Gemeinsame ist der andere Zugang zum Wein. So betrachtet und präsentiert kann Slow Wine schließlich ein wichtiges Instrument sein, um hinter das Label auf die Prozesse zu schauen und dem Leser, Weinkäufer und Verbraucher wichtige Mehrinformationen zu geben, die ihm eine differenzierte und eigene Beurteilung dessen, was er im Glas hat, auf andere Weise möglich machen. Der weitverbreiteten Geschmacksverflachung beim Essen und Trinken – standardisierte Geschmacksbilder und profillose Weine – tritt Slow Food entgegen. Gerade im Bereich des Weins kann uns die Diskussion der Facetten und Möglichkeiten von Slow Wine eine große Hilfe dabei sein, Weinkultur wieder als ganz wesentlichen Wirtschaftsbereich wahrzunehmen – einen Wirtschaftsbereich, der aufs Engste mit der Natur verbunden ist. Ich danke Kai Wagner und Ulrich Steger für ihr Bemühen und ihre Beharrlichkeit, ihre Pfade in das nach wie vor relativ unbekannte Terrain von Slow Wine zu legen. Viele mehr mögen nachfolgen und uns helfen, Wein gesamtheitlich zu betrachten, zu verstehen und zu genießen – ganz im Sinne der Slow Food-Philosophie. Dr. Ursula Hudson, Vorsitzende von Slow Food Deutschland e.V.
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